
 
Kapitel 17 

 
 

Die Kapitel 17 und 18 erklären uns (als Einschub) das schon zweimal genannte 
Babylon. In EH 14.8 wurde auf das Gericht am "organisatorisch-religiösen" Teil (Kap. 
17 betreffend) hingewiesen, und in EH 16.19 auf den "politisch-wirtschaftlichen" Teil 
(Kap. 18 betreffend). Das Babylon "im Tag des Herrn" (EH 1.10) ist somit sowohl ein 
religiöses Weltsystem als auch eine wirtschaftliche Weltmacht. Der Gerichtsab-
schluss wird in EH 19.1-3 geschildert. 

Seinen zeitgeschichtlichen Anfang hatte Babylon in dem "Babel" nach der 
Sintflut. Da in den Tagen Pelegs (2216-1977 vZtr.) die Erde abgeteilt wurde (1Mo 
10.25; 1Chr 1.19), müssen der Turmbau zu Babel und die Sprachverwirrung vorher 
gewesen sein. Als eine der ältesten Städte hatte Babel zu dieser Zeit (21. Jht. vZtr.) 
"Weltgeltung". Im 21. Jht. nZtr. wird dies wieder der Fall sein. 

Zit. A. Fuhr: "Babel ist eine Hure […] weil es die Geburtsstätte aller Abgötterei, 
alles Götzendienstes, alles Abfalls von Gott und aller Empörung gegen Gott ist (1Mo 
9.7; 11.4). […] Hier hat also die organisierte Gottlosigkeit ihren Anfang genommen. 
Von hier ist sie ausgegangen in alle Welt. […] Alle Könige der Erde und alle Völker 
haben aus diesem e i n e n  Becher getrunken, auch Israel (Jer. 51.7; 25.15-18). […] 
W er  a m  p o l i t i s c h en  o de r  pä ps t l i c he n  Ro m hän g en  b l e i b t ,  d e r  h a t  
d as  ba b y lo n i sch e  W esen  no ch  n i c h t  r ech t  e r f as s t ." 
 

 
Babylon, die große Hure, und das scharlachfarbene wilde Tier 

 
EH 17:1   
Und es kam einer der sieben 
Engel, die die sieben 

d
 Schalen 

haben, und sprach mit mir und 
sagte: Komm herbei! Ich werde 
dir das Urteil betreffs der großen 
d
 Hure zeigen, die auf vielen 

Wassern sitzt, 

EH15.7; 
JR51.13; 
LB137.1 

kai. h=lqen ei-j ^ tw/n ep̀ta. 
avgge,lwn tw/n evco,ntwn ta.j ep̀ta. 
fia,laj kai. evla,lhsen metV evmou/ 
le,gwn deu/ro dei,xw soi to. kri,ma 
th/j po,rnhj th/j mega,lhj th/j 
kaqhme,nhj evpi. ùda,twn pollw/n 
| *[AR - evk] 

 
EH 17:2   
mit welcher die Regenten der 
Erde hurten; und die Bewohner 
der Erde wurden berauscht von 
dem Wein ihrer 

d
 Hurerei. 

JR51.7; NA3.4 

meqV h-j ^evpo,ihsan pornei,an^ oi` 
basilei/j th/j gh/j kai. evmequ,sqhsan 
oì katoikou/ntej th.n gh/n evk tou/ 
^^oi;kou th/j pornei,aj auvth/j 

| *[AR - evpo,rneusan]*; **[ac
AR - 

oi;nou] 

 
 

sieben – s. bei EH 1.4 (KK). 

 
Engel / Bote – a;ggeloj (angelos) – s. bei EH 1.1 (KK). 

 
einer der sieben Engel: 

EH 15.1,5,6 – Er hat Zutritt zum "Tempel des Zeltes des Zeugnisses im Himmel" 
und gehört zu dem "großen und erstaunlichen" Zeichen. 



EH 17.7 – Er hat Kenntnis von dem "Geheimnis der Frau" und "des wilden 
Tieres". 

EH 21.9 – Er (einer) spricht später: "Komm herbei! Ich werde dir die Braut 
zeigen, die Frau des Lämmleins". 

 
Schale – fia,lh (phialä) 12x nur in EH – Opferschale 1) ein breiteres Gefäß zum 

Auffangen (von Opferblut) (ST); s.a. bei EH15.8 (KK). 
 

komm herbei – deu/ro (deuro) 9x – I.) örtl.: komm her 1) hierher, zu diesem Ort 2) als 

dringliche Aufforderung: wohlan!, her!, folge mir! Mt 19.21 Mk 10.21 Lk 18.22 II.) 
zeitl.: bis jetzt 1) bis heute Röm 1.13 (ST). 
 
Urteil – kri,ma (krima) – der Gericht verhängende Richterspruch Röm 2.2, auch 

richtendes Wort einer Person Mt 7.2. (WOKUB/781). Zu unterscheiden von kri,sij 
(krisis) Gericht.  

 
Gericht ist die Maßnahme, durch die nach göttlicher Rechtsnorm aufgrund der 

Gerechtigkeit Gottes die Zurechtbringung des Gerichteten erfolgen soll. (WOKUB / 
413). 
 
große Hure: 

EH 17.1 – Die Hure ist "groß" und muss deshalb weltweit erkennbar sein. 

Hier u.  
EH 14.8 

– Die Hure muss sehr einflussreich sein, wenn die "Regenten" ihrer 
Hurerei erliegen und die "Bewohner der Erde" von ihr "berauscht" 
werden. 

 

EH 17.9-11 – Die "große Hure" kommt zeitlich schon vor dem Antichristus, dem 
"Achten". "Die sieben Häupter sind sieben Berge, auf denen die 
Frau sitzt, und sie sind sieben Regenten; die fünf fielen, der eine 
ist, der andere kam noch nicht; und wann er kommt, muss er kurz 
bleiben. Und das wilde Tier, welches war und nicht ist, ist auch 
selbst ein Achter …" 

EH 17.12,16 – Die Hure wird von den "zehn Hörnern" beseitigt. 

EH 18.24 – Sie war und ist der Hauptfeind der Propheten und Heiligen. 

 
viele Wasser: 

EH 17.15 – "Die Wasser, welche du wahrnahmst, wo die Hure sitzt, sind 
Völker und Volksmengen und Nationen und Zungen." 

 
mit welcher die Regenten der Erde hurten: 

Hier u.  
EH 18.3,9 

– Die Hure muss sehr einflussreich sein, wenn die "Regenten" ihrer 
Hurerei erliegen. 

 

berauscht werden / sein – mequ,skw / mequ,w (methyskŏ / methyŏ) 5x – I.) betrunken 

sein 1) rauschig und betört sein 2) übertr.: (im Blutrausch) taumeln (ST). 
 

Hier – Nicht nur die Regenten, sondern auch die "Bewohner der Erde" 

werden berauscht. Es geht damit um eine globale Erscheinung. 



 
vom Wein ihrer Hurerei berauscht werden: 

Hier – Eine "geistliche Berauschung" kann die Folge der Wahrnehmung 
einer beeindruckenden Größe sein (große Hure) und dem damit 
verbundenen Götzendienst (Verehrung von Idolen).  

 

 
EH 17:3   
Und er trug mich im Geist hinweg 
h
in eine Wildnis; und ich nahm 

eine Frau wahr, die auf einem 
scharlachfarbenen wilden Tier 
sitzt, das voller Namen der 
Lästerung ist, und sieben 
Häupter und zehn Hörner hat. 

EH12.3; 
D7.7,8 

kai. avph,negke,n me eivj e;rhmon evn 
pneu,mati kai. ei=don gunai/ka 
kaqhme,nhn evpi. qhri,on ko,kkinon 
ge,monta ovno,mata blasfhmi,aj 
e;conta kefala.j ep̀ta. kai. ke,rata 
de,ka 

 
 

Wildnis – e;rhmoj (erämos) – I.) verödet 1) von Orten: einsam, verlassen, desolat, 

unbewohnt, menschenleer, öde 1a) von Personen: (von anderen) verlassen, im Stich 
gelassen, einsam, vereinsamt, verwaist Gal 4.27 2) subst.: d. Einöde, Wüste, 
Wildnis, einsame und unkultivierte Regionen, d. Steppe (höchstens noch als Weide 
für d. Vieherden geeignet) (ST). 
 

Hes 20.35;  
Sach 5.7-11 

– Die Wildnis der Völker ist u.a. mit Babel (Land SchiNAR; 1Mo 10.10; 

Dan 1.2) identifizierbar, in welches der Frevel (h['v.rI [RiSch°AH]) 

und damit alle Gesetzlosigkeit von zwei Frauen mittels eines Epha 

(hp'yae [EJPhaH]) gebracht wird. 

 
Frau – gunh, &aiko,j (gynä -aikos) 1x – I.) d. Frau 1) ein weibliches Wesen jeden 

Alters: Jungfrau oder Witwe; Apg 5.14 8.3; 2) Ehefrau oder Braut; Mt 1.20 5.28,31; 
14.3; 18.25; Lk 1.18,24; Röm 7.2; 1Kor 7.2 (ST). 
 
Frauen in der Enthüllung: 

 
EH 2.20-22 

1. Die selbsternannte Prophetin Jesabel: 

"Jedoch ich habe gegen dich, dass du die Frau Jesabel gewähren 
lässt, die sagt, selber eine Prophetin zu sein und meine Sklaven 
lehrt und irreführt, zu huren und Götzen-Geopfertes

pl
 zu essen.  

Jesabel – iveza,bel (jesabel); hebr. lb,z<yai [°ISäBhäL]. 

 
EH 12.1ff 

2. Die Sonnenfrau:  

"Eine Frau, umhüllt worden mit der Sonne, und den Mond unter 
ihren Füßen, und auf ihrem Haupt ein Siegeskranz von zwölf 
Sternen." 

 
EH 17.1ff 

3. Die große Hure: 
"Ich werde dir das Urteil betreffs der großen Hure zeigen, die auf 
vielen Wassern sitzt…" (Beschreibung der Frau s.u.) 

 

 
EH 19.7; 

4. Die Braut als Frau des Lämmleins: 
"Wir sollten uns freuen und frohlocken und ihm die Herrlichkeit 



21.9,10; 
22.17 

geben; da die Hochzeit des Lämmleins kam, und seine Frau sich 
selbst bereitete." 

 
Die Beschreibung der Frau in EH 17+18 als Religions- und Wirtschaftssystem: 

EH 17.1 – Die Frau ist "die große Hure". 

EH 17.3 – Sie sitzt "auf einem scharlachfarbenen wilden Tier, das voller 
Namen der Lästerung ist und sieben Häupter und zehn Hörner 
hat". 

EH 17.4 – "… die Frau war mit Purpur und Scharlach umhüllt und mit Gold 
vergoldet und wertvollem Stein und Perlen, und sie hatte einen 
goldenen Kelch in ihrer Hand, voller Gräuel und den Unreinigkeiten 
ihrer Hurereien;" 

EH 17.5 – "… auf ihrer Stirn war ein Namen geschrieben, ein Geheimnis: 
Babylon, die Große, die Mutter der Huren und der Gräuel der 
Erde." 

EH 17.6 – Sie war "berauscht vom Blut der Heiligen und vom Blut der Zeugen 
Jesu". 

EH 17.7 – Sie ist ein Geheimnis. 

EH 17.9 – Sie sitzt auf "sieben Häuptern", das sind "sieben Berge", das sind 
"sieben Regenten". 

EH 17.15 – Sie sitzt an Wassern, welche "Völker und Volksmengen und Natio-
nen und Zungen sind." 

EH 17.16 – Sie wird von den zehn Hörner und dem Tier "verwüstet", "nackt 
gemacht", "gefressen" und "verbrannt". 

EH 17.18 – "… die Frau … ist die große Stadt, die die Regentschaft über die 
Regierenden der Erde hat." 

EH 18.2 – Sie ist als Babylon die Große gefallen, "und eine Herabwohn-
hütstätte der Dämonen geworden und ein Gewahrsamsort jedes 
unreinen Geistes und ein Gewahrsamsort jedes unreinen und 
gehassten Vogels". 

EH 18.5 – "… ihre Verfehlungen wurden bis zum Himmel aufgetürmt, und 
Gott gedachte ihrer Unrechtstaten." 

EH 18.7 – Sie meint, sie sei "Königin". 

EH 18.8 – Sie wird an  "e i n e m  Tag … im Feuer verbrannt werden". 

EH 18.10 – Ihr Gericht kommt "in  e i n e r  Stunde". 

EH 18.14 – Ihr "Prachtglanz und das Strahlende ging verloren". 

EH 18.16-19 – Als "die große Stadt" wird sie "in  e i n e r  Stunde … verwüstet". 

EH 18.21 – Sie wird mit "Wucht … hinein in das Meer geworfen". 

EH 18.24 – "… in ihr wurde Blut von Propheten und Heiligen gefunden und von 
allen denen, die auf der Erde geschlachtet worden sind." 

EH 19.2 – Die "große Hure" wird von Gott gerichtet, weil sie "die Erde infolge 
ihrer Hurerei verdarb". 

 
scharlachfarben – ko,kkinoj (kokkinos) 6x – I.) scharlachrot 1) scharlachfarben, 

purpurfarben, purpurrot 2) subst.: d. Scharlach(stoff / gewand), Karmesinstoff (im 
Ggs. zur weißen Farbe) (ST). 



 

EH 18.12,16 – Scharlachfarben weist auf Reichtum hin. 

Mt 27.28 – Ebenso auf königliche Herrschaft (vgl. EH 18.7). 
(Bei Christus allerdings als Mittel der Verspottung durch die Soldaten). 

 

wildes Tier – qhri,on (thärion) 38x in EH (Abw. 18.2) – s. bei EH 13.1 (KK) "Die 

wilden Tiere in der Enthüllung" 
 
Frau sitzt auf Tier: 

Hier u.  
EH 17.8,11 

– Die Frau sitzt schon auf dem Tier und den "sieben Häuptern", 
bevor dieses zum "Achten" wird. Damit ist die Hure schon vor dem 
Antichristus und seinen "10 Hörnern" tätig. 

EH 17.5 (KK) – Sie ist damit auch "…ein Geheimnis: Babylon, die Große, die 
Mutter der Huren und der Gräuel der Erde". 

 
Namen der Lästerung: 

Hier u.  
EH 13.1 

– Das Tier hat als "Nachäffung" (S. 233) des Lämmleins "Namen der 
Lästerung". 

EH 19.12,13, 
16 

– Während das Lämmlein "Namen der Hoheit" hat. 

 
sieben – s. bei EH 1.4 (KK). 

 
sieben Häupter: 

EH 17.9,10 – "… die sieben Häupter sind sieben Berge, auf denen die Frau sitzt, 
und sie sind sieben Regenten; die fünf fielen, der eine ist, der 
andere kam noch nicht…" 

 
zehn Hörner: 

EH 17.12   
 

– "… die zehn Hörner, welche du wahrnahmst, sind zehn Regenten, 
welche noch keine Regentschaft empfingen, jedoch empfangen sie 
mit dem wilden Tier eine Stunde Autorität wie Regenten." 

 
S. a. bei EH 9.13: "Die Hörner in der EH".  

 

 
EH 17:4   
Und die Frau war mit Purpur und 
Scharlach umhüllt

p
 und mit Gold 

vergoldet
p
 und wertvollem Stein 

und Perlen, und sie hatte einen 
goldenen Kelch in ihrer 

d
 Hand, 

voller Gräuel und den Unreinig-

keiten ihrer 
d Hurereien; 

VG11.22; 
EH18.16 

kai. h` gunh. h=n peribeblhme,nh 
porfurou/n kai. ko,kkinon kai. 
kecruswme,nh crusw/ kai. li,qw| 
timi,w| kai. margari,taij e;cousa 
poth,rion crusou/n evn th/| ceiri. 
auvth/j ^ge,mwn bdelugma,twn kai. ta. 
avka,qarta th/j pornei,aj auvth/j 
^kai. th/j gh/j^ 
| 

2
[ac

AR - ge,mon]; *[fehlt in AR]* 

 
EH 17:5   
und auf ihrer 

d
 Stirn war ein 

Namen geschrieben
p
, ein Ge-

 

kai. evpi. to. me,twpon auvth/j o;noma 
gegramme,non musth,rion babulw.n 
h` mega,lh h` mh,thr tw/n pornw/n 



heimnis: Babylon, die Große, die 
Mutter der Huren und der Gräuel 

der Erde. 

kai. tw/n bdelugma,twn th/j gh/j 

 
EH 17:6   
Und ich nahm die Frau wahr, be-
rauscht vom 

d
 Blut der Heiligen 

und vom 
d
 Blut der Zeugen Jesu. 

Und ich staunte, sie wahrneh-
mend, mit großem Staunen. 

EH16.6; 18.24 

kai. ^ei=da th.n gunai/ka mequ,ousan 
evk tou/ ai[matoj tw/n a`gi,wn kai. 
^tw/ ai[mati^ tw/n martu,rwn ivhsou/ 
kai. evqau,masa ^^qau/ma1 me,ga2 
ivdw.n3 auvth.n4

 

| *[R - ei=don]; **[AR - 
3412

] 

| *[ac
(AR) – (evk) tou/ ai[matoj]* 

 
 

Purpur und Scharlach – s. a. bei EH 17.3 "scharlachfarben". 

Lk 16.19 – Purpur weist auf Reichtum hin. 

EH 18.16,18, 
19 

– Die gleiche "Bekleidung" der Frau (hier in EH 17 als Babylon die 
große Hure) zeigt, dass sie als weltweites Religionssystem auch 
das Weltwirtschaftssystem (in EH 18 als Babylon die große Stadt) 
der Endzeit beherrscht. 

 
Gold, Steine, Perlen: 

Hier u.  
Jes 3.18-26 

– Auffälliger Schmuck ist ein Zeichen dieses bösen Kosmos, dem 
schon die Töchter Zions verfielen, indem sie den Schmuck Babels 
nachahmten. 

 
goldener Kelch: 

Jer 51.7 – "Ein Becher aus Gold war BaBhäL in der Hand JHWHs, berau-
schend all das Erdland. Von ihrem Wein tranken die Nationen, 
darum rasen die Nationen." 

Hier u.  
Mt 23.25 

– Das Äußere des Kelches täuscht über den Inhalt hinweg und ist 
Zeichen der Verführung.  

 

Gräuel – bde,lugma (bdelygma) 6x – I.) d. Greuel 1) alles was mit Götzendienst zu 

tun hat und wovon Gott Abscheu empfindet  2) von d. Götzenbild (oder d. 
Antichristen selbst) d. in d. Mitte d. Drangsalszeit im Tempel in Jerusalem aufgestellt 
werden wird (ST). 
 
Babylon – s. a. bei EH 14.8 (KK); EH 16.19 (KK); ebenso die Einleitung zu EH 17. 

 
Babylon, die Große: 

Hier – Die Beschreibung der Verse 4-6 ist eine treffende Darstellung der 
götzendienerischen Ausgestaltung aller Religionssysteme. Nie-
mand sollte dabei am "päp s t l i ch e n  Ro m "  hängenbleiben, 
auch wenn es offensichtlich eine führende Rolle einnimmt (s. o. 
Zitat v. A. Fuhr) 

 
Geheimnis – musthri,on (mystärion) – Riegelgehütetes (DÜ), d.h. nicht jedermann zu-

gänglich. 
 



Hier – Hier findet sich das 3. Geheimnis, von dem die Enthüllung spricht 
(1. Geheimnis EH 1.20; 2. Geheimnis EH 10.7). 

EH 17.3,11 – Die Frau ist auch "… ein Geheimnis: Babylon, die Große, die 
Mutter der Huren und der Gräuel der Erde", weil sie schon auf dem 
Tier reitet bevor dieses als "Achter" auftritt, um mit seinen 10 
Regenten (Hörnern) tätig zu werden. 
Damit ist der Ursprung der "Frau" in "Babel", als Darstellung der 
götzendienerischen Ausgestaltung aller Religionssysteme erkenn-
bar, und dort zeitlich einzuordnen. 

 
Mutter der Huren: 

1Mo 6.2;  
Dan 2:43 

– Das Geheimnis beinhaltet auch jede Form der Hurerei, deren 
Quelle die Frau darstellt. Dies betrifft sowohl fleischliche als auch 
geistliche Hurerei. Ebenso ist die Vermischung von Geistern mit 
dem "Samen der Menschen" darin zu sehen, die sich offensichtlich 
zur Zeit der 10 Regenten wiederum ereignet. 
 "Dass du das Eisen mit lehmigem Ton vermischt gesehen hast, 
sie werden sich mit dem Samen der Menschen vermischen, aber 
sie werden nicht aneinander haften: gleichwie sich Eisen mit Ton 
nicht vermischt." 

 
Blut der Heiligen und Blut der Zeugen Jesu: 

Hebr 11.32-38; 
Mt 23.35; EH 
18.24 

– Von Anbeginn der Menschheit an wurde das Blut der Heiligen 
durch götzendienerische Machenschaften von Menschen oder 
Organisationen vergossen. 

Hier u. EH 
12.17 

– Auch das Blut der Zeugen Jesu wurde aufgrund diabolischer 
Veranlassung im Laufe von 2000 Jahren vergossen. Dies wird bis 
zum Ende des Äons fortdauern. 

 

 
Die nochmalige Anwesenheit des wilden Tieres als achter Regent 

 
EH 17:7   
Und der Engel sagte zu mir: 

Weshalb staunst du? Ich werde dir 
das Geheimnis der Frau sagen 
und des wilden Tieres, das sie 
transportiert und die sieben 
Häupter und die zehn Hörner hat. 

EH13.1 

kai. ei=pe,n moi o ̀ a;ggeloj dia. ti, 
evqau,masaj evgw. soi evrw/ to. 
musth,rion th/j gunaiko.j kai. tou/ 
qhri,ou tou/ basta,zontoj auvth.n 
tou/ e;contoj ta.j ep̀ta. kefala.j kai. 
ta. de,ka ke,rata 

 
 

Engel / Bote – a;ggeloj (angelos) – s. bei EH 1.1 (KK). 

 
Geheimnis – musthri,on (mystärion) – Riegelgehütetes (DÜ), d.h. nicht jedermann zu-

gänglich. 
 

wildes Tier – qhri,on (thärion) – s. bei EH 13.1 (KK). 

 
Geheimnis der Frau und des wilden Tieres: 

EH 17.5 (KK) – "… auf ihrer Stirn war ein Namen geschrieben, ein Geheimnis: 



Babylon, die Große, die Mutter der Huren und der Gräuel der 
Erde." 
Der Begriff "Mutter" weist zurück bis auf Babel (s. Einleitung zu EH 
17). 

EH 17.3,8,11 
(KK) 

– Die Frau ist "ein Geheimnis", weil sie schon auf dem Tier reitet 
bevor dieses als "Achter" auftritt, um mit seinen 10 Regenten 
(Hörnern) tätig zu werden. 
Damit ist ebenfalls der Ursprung der "Frau" in "Babel", als Darstel-
lung der götzendienerischen Ausgestaltung aller Religionssysteme 
erkennbar, und dort zeitlich einzuordnen. 

EH 17.9   
 

– "Hier ist der Denksinn, der Weisheit hat erforderlich. Die sieben 
Häupter sind sieben Berge, auf denen die Frau sitzt, und sie sind 
sieben Regenten." 
Wer die Berge mit Rom verbindet, müsste mit EH 17.10 erklären 
welche "Berge" da gefallen sind und welcher "Berg" noch kommt. 

 

Dan 4.23(26); 
1Mo 1.16-18 

– Berge und Häupter als Regenten sind alle von "oben" gesteuert; 
d.h. die Himmel regieren. Damit ist das Geheimnis der Frau, als 
steuernde Regentin des wilden Tieres, ebenfalls "oben" zu suchen. 

EH 11.15;  
Mt 11.12 

– Dies gilt nur bis zur 7. Posaune, weil dann die Regentschaft des 
Kosmos "…unseres Herrn und seines Christus" wird. 

 
sieben – s. bei EH 1.4 (KK). 

 
zehn Hörner – S. bei EH 9.13 (KK) "Die Hörner in der EH" und bei EH 17.3 (KK).  

 

 
EH 17:8   
Das wilde Tier, welches du wahr-
nahmst, war und ist nicht, und 
ist im Begriff, aus dem Abgrund 
heraufzusteigen und wegzuge-
hen hinein in Verderben; und die 
Bewohner auf der Erde, 

w
deren 

Namen nicht auf das Buchröll-
chen des Lebens geschrieben 
sind vom Herabwurf des Kos-
mos an, werden als die, die das 
wilde Tier erblicken, staunen, 
dass es war und nicht ist, und 

nochmals anwesend sein wird. 

EH3.5 

to. qhri,on o] ei=dej h=n kai. ouvk 
e;stin kai. me,llei avnabai,nein evk 
th/j avbu,ssou kai. eivj avpw,leian 
^ùpa,gein kai. qauma,sontai^ oi` 
kat& oikou/ntej evpi. th/j gh/j w-n ouv 
ge,graptai ^^ta. ovno,mata evpi. to. 
bibli,on th/j zwh/j avpo. katabolh/j 
ko,smou blepo,ntwn to. qhri,on o[ti 
h=n kai. ouvk e;stin kai.  ^^^pa,lin 
pare,stai 
| *[A - ùpa,gei kai. 
qaumasqh,sontai]* 
| **[A - to. o;noma]; ***[fehlt in ac

A] 

 
 

wildes Tier – qhri,on (thärion) – s. bei EH13.1 (KK). 

im Begriff sein – me,llw (mellŏ) – im Begriff sein, sich anschicken, im Sinne einer 

Folge aus einer Voraussetzung (HL); anschicken (DÜ); vor euch haben (PF). 
 
Abgrund – a;bussoj (abyssos) 9x – s. bei EH 9.1 (KK). 

 



Das wilde Tier war und ist nicht und ist im Begriff, aus dem Abgrund heraufzu-
steigen: 

EH 13.3,12; 
17.11 

– Das wilde Tier mit allen seinen Häuptern wird in den Abgrund 
gehen und als "Achter" wieder heraufsteigen. 

EH 11.7 – Dies wird zur Zeit der beiden Zeugen geschehen. 

EH 13.1,3 (KK)  – Es ist die Nachäffung der Auferstehung des Christus durch den 
Anstattchristus. 
(S. bei EH 13.1 [S. 233] d. Tabelle d. Nachäffungen). 

 
 Christus  Anstattchristus 
EH 1.7,18; 
Mt 24.27 

auferstehen und 
anwesend (parousi,a 

[parousia]) sein 

EH 17.8 heraufsteigen und 
anwesend (pa,reimi 

[pareimi]) sein 
 
Bewohner staunen: 

EH 13.3 – "Und die Wunde seines Todes wurde geheilt, und die ganze Erde 
staunte hinter dem wilden Tier her." 

 
weggehen hinein in Verderben: 

Hier u. EH 
19.20 

– Nachdem das wilde Tier vollbracht hat, wozu es bestimmt war, 
wird es im Feuersee seinen Ort der Zurechtbringung erhalten. 
S. dazu bei EH 14.11 (KK) unter dem Stichwort "Rauch"! 

 

Buchröllchen – bibli,on (biblion) – s. bei EH 1.11 (KK). 

 
Buchröllchen des Lebens – s. dazu im Anhang (S. 442) das Thema: "Die Buchrolle 

des Lebens". 
 
Herabwurf des Kosmos – katabolh/ ko,smou (katabolä kosmou). Alle Vorkommen: 

Mt 13.35; 25.34; Lk 11.50; Joh 17.24; Eph 1.4; Hebr 4.3; 9.26; 1Petr 1:20; EH 13:8; 17:8; 3-mal 
"vor" und 7-mal "von … an"; [s.a. bei EH 13.8 (KK)]. 

 

 
EH 17:9   
Hier ist der Denksinn, der Weisheit 
hat erforderlich. Die sieben Häup-
ter sind sieben Berge, auf denen 
die Frau sitzt, und sie sind sieben 
Regenten; 

EH13.18 

w-de o ̀ nou/j o ̀ e;cwn sofi,an ai` 
ep̀ta. kefalai. ep̀ta. o;rh eivsi,n 
o[pou h` gunh. ka,qhtai evpV auvtw/n 
kai. e`pta, basilei/j eivsin 

 
EH 17:10   
die fünf fielen, der eine ist, der 
andere kam noch nicht; und 
wann er kommt, muss er kurz 
bleiben. 

 

oì pe,nte e;pesan o ̀ ei-j e;stin o` 
a;lloj ou;pw h=lqen kai. o[tan e;lqh| 
ovli,gon auvto.n mei/nai dei/ 

 
 

sieben – s. bei EH 1.4 (KK). 

 
Berg – o;roj (oros) 8x in EH – s. bei EH 6.14 (KK). 



 
sieben Häupter sind sieben Berge und sieben Regenten: 

Hier – Wer die "sieben Berge" mit der Stadt Rom verbindet, müsste mit 
EH 17.10 erklären, warum nur "ein" Berg "ist", welche "Fünf" da 
gefallen sind und welcher "andere" noch kommt. 

 
fünf fielen, der eine ist, der andere kam noch nicht: 

A – Die zeitgeschichtliche Deutung: 

EH 13.1,2 (KK)  – Fünf "Regenten-Häupter" (= biblische Weltmächte) sind z. Zt. des 
Johannes gefallen: (Ägypten, Assyrien, Babylon, Medopersien, 
Griechenland); eines "ist": (Rom); eines "kommt": (Als wildes Tier. 
Ist es das wiedererstandene Rom in Form von Europa? Wie passt 
das "kurz bleiben" dazu?). 

Dan 2.31-45; 
7.3-7 

– Das Standbild, im Vergleich mit den "wilden Tieren" bei Daniel, 
beginnt erst bei Babylon, dem "goldenen Haupt" als dritter 
Weltmacht. Wenn die Beine des Standbildes Rom darstellen, dann 
sind sie überproportional lang. 

EH 17.8 (KK) – Wenn das wilde Tier (mit allen 7 Häuptern) "war und nicht ist" und 
"im Begriff ist, aus dem Abgrund heraufzusteigen", dann wird diese 
zeitgeschichtliche Deutung noch schwieriger. 

 
B – Die endgeschichtliche Deutung: 

EH 1.10,11 
(KK) 

– "Ich wurde im Geist im Herren-Tag befunden, und ich hörte hinter 
mir eine große Stimme wie die einer Posaune, sagend: Was du 
erblickst, schreibe in ein Buchröllchen…"  
Alles, was Johannes gezeigt bekam, findet "im Herren-Tag" statt!  

EH 13.1 (KK) – Die "wilden Tiere" und ihre Häupter sind deshalb ebenfalls 
endgeschichtlich zu deuten (auch wenn sie durchaus Merkmale aller 

Geschichtsepochen in sich tragen). 

Hier u. EH 
17.11 

– Das siebente Haupt "kam noch nicht". Da das gesamte Tier, als 
"Achter" personifiziert, "aus den sieben" ist, kann er (es) erst nach 
Erscheinen des siebenten Hauptes agieren. 

Dan 7.7,8 – In der Prophetie Daniels entspräche es dem "kleinen Horn". 

 
Anmerkung: 
Die Deutung der sieben Häupter aus der Zeitgeschichte heraus ist nicht befriedigend, da die 
verschiedenen Auslegungen abenteuerlich voneinander abweichen. Da werden Namen ge-
nannt wie: Nero, Domitian, Antiochos IV., Seleukos IV., Tschiang Kai-schek, Kaiser Hirohito, 
Mao Tse-tung, Heinrich der VIII., Napoleon, Hitler, Stalin etc. Einzige wertfreie Deutung ist m. E. 
die endgeschichtliche, die, was Personen und Namen betrifft, allein zukünftig feststellbar sein 
wird. Außerdem ist zu beachten, dass es bei der Deutung um eine biblische Geschichts-
darstellung geht, und nicht um eine weltliche. (S. dazu auch das Zitat bei EH 17.11) 

 
 

 
EH 17:11   
Und das wilde Tier, welches war 
und nicht ist, ist auch selbst ein 
Achter, und ist aus den sieben, 
und geht weg hinein in Verder-

 

kai. to. qhri,on o] h=n kai. ouvk e;stin 
^ou-toj o`^ o;gdoo,j evstin kai. evk 
tw/n ep̀ta, evstin kai. eivj avpw,leian 
ùpa,gei 

| *[AR - kai. auvto.j] 



ben. 

 
 
wildes Tier – qhri,on (thärion) – s. bei EH13.1 (KK); ebenso bei EH17. (KK) unter 

"Geheimnis der Frau und des wilden Tieres:" 
 
welches war und nicht ist – s. bei EH 17.8 (KK) unter: "Das wilde Tier war und ist 

nicht und ist im Begriff, aus dem Abgrund heraufzusteigen." 
 

EH 13.1,3 (KK)  
17.8 

– Wenn dies die Nachäffung der Auferstehung des Christus ist, kann 
man auch annehmen, dass der Vorgang ebenfalls drei Tage 
dauert. 
(S. bei EH 13.1 (KK S. 233) d. Tabelle d. Nachäffungen). 

 
ist auch selbst ein Achter: 

Hier u. EH 13.1 – Der "Achte" ist aus den sieben. 

Hier u. EH 13.3 – Das wilde Tier kommt, nachdem "die Wunde seines Todes geheilt 
wurde", als "Achter" wieder.  

Hier u.  
EH 17.12 

– Zusammen mit dem wilden Tier als "Achten" erhalten zehn (Hör-
ner) Regenten "eine Stunde Autorität". 

Dan 7.7,8,24; 
8.8 

– In der Prophetie Daniels entspräche der "Achte" dem "kleinen 
Horn". 

 
und ist aus den sieben: 

Hier – Der Begriff aus zeigt u.a., dass der "Achte" die zum Verderben 

gesetzten Eigenschaften aller sieben Vorläufer in sich trägt. 

vgl. Apg 21.8; 
1Joh 2.18 

– Einer … "aus den Sieben" könnte [gemäß zeitgeschichtlicher Deutung] 
auch der "sechste" sein, der als erstes "Haupt" der "sieben" anti-
christliche Züge zeigte (vor Christus war "antichristlich" nicht möglich; 
s. a. das Zitat unten). 

 
sieben – s. bei EH1.4 (KK). 

 
weggehen hinein in Verderben: 

EH 17.8;  
2Thes 2.4 

– Durch die Nachäffung der Auferstehung des Christus wird der 
"Achte" als Gott verehrt, und wird deshalb Anbetung verlangen. 

2Thes 2.2,3,8 – Der "Achte" ist auch der "Mensch der Gesetzlosigkeit" und der 
"Sohn des Verderbens" (wörtl. Sohn der Weglösung). 

2Thes 2.9-11 – Er wirkt satanische Wunder der Lüge, und die Menschen werden 
ihm glauben. 

Hier u.  
EH 19.20 

– Nachdem das wilde Tier als "Achter" vollbracht hat, wozu es be-
stimmt war, wird es im Feuersee seinen Ort der Zurechtbringung 
erhalten. 
S. dazu bei EH14.11 (KK) unter dem Stichwort "Rauch"! 

 
Verderben – avpw,leia (apŏleia) 2x in EH (17.8,11) – w. Weglösung; s. a. bei EH9.11 

unter Apollyon grie. avpollu,wn (apollyŏn) w. Weglösung, Weglöser. 

 
Zit. zur Deutung der sieben / acht Köpfe aus der Weltgeschichte heraus. 



"Ist ein historischer Irrtum theologisch aus der Welt zu schaffen? Nicht Johannes hat sich 
getäuscht, sondern die zeitgeschichtliche Deutung ist unhaltbar. Die ganze Siebenzahl von 
Königen wird erst vor dem Erscheinen des Antichristen, also in der Zukunft, regieren; der 
Tierdämon selbst wird der achte und letzte sein. Die Vision ist ebenso wie jene des 13. Kapitels 
prophetische Schau der dem Ende unmittelbar vorausgehenden Zeit. Nur so lösen sich die 
Rätsel des Textes ohne Künstelei." (Herders Bibelkommentar Band XVI/2 S. 247) 

 

 
Die zehn Hörner werden vom Lämmlein besiegt, nachdem sie die Hure verbrannt 

haben 

 
EH 17:12   
Und die zehn Hörner, welche du 
wahrnahmst, sind zehn Regen-
ten, welche *noch keine Regent-
schaft empfingen, jedoch empfan-
gen sie mit dem wilden Tier eine 
Stunde Autorität wie Regenten. 

D2.40-43; 
7.7,8 

kai. ta. de,ka ke,rata a] ei=dej de,ka 
basilei/j eivsin oi[tinej basilei,an 
^ou[tw e;labon avlla. ^^e[xousin w`j 
basilei/j mi,an w[ran lamba,nousin 
meta. tou/ qhri,ou 

| *[ac
ARbyz - ou;pw]; **[ac

AR - 

evxousi,an]  

| ^ou[tw - ebenso, also; ou;pw - noch 

nicht 

 
EH 17:13   
Diese haben eine Erkenntnisaus-
richtung und geben die Vermö-
genskraft und ihre Autorität dem 
wilden Tier. 

 

ou-toi mi,an gnw,mhn e;cousin kai. 
th.n du,namin kai. ^th.n evxousi,an 
auvtw/n tw/| qhri,w| dido,asin 

| *[fehlt in A]* 

 
 

zehn Hörner: S. bei EH 9.13 "Die Hörner in der EH" und bei EH 17.3 (KK).  

EH 12.3; 13.1 – Die zehn irdischen Regenten entsprechen als Hörner der himm-
lischen Darstellung der Hörner des Drachen, die sich auch bei dem 
wilden Tier wiederfinden. 

Dan 7.20,24 – Ebenso erinnert dies an die Prophetie Daniels, wobei in der 
Enthüllung die Erniedrigung von 3 Regenten nicht erwähnt wird. 

 
zehn Regenten: 

Dan 2.34,41,42 
Hier u. EH 13.1 

– Die zehn Regenten entsprechen auch den 10 Zehen des Stand-
bildes in der Prophetie Daniels. 

Hier – Wer diese 10 Regenten (Hörner) sind, ist welt- oder zeitgeschicht-
lich nicht deutbar. Es ist nur endgeschichtlich ersichtlich und damit 
zukünftig. 

 
Anmerkung: 
Wer die Unterschiede zwischen der Beschreibung Daniels und der der Enthüllung wörtlich 
nimmt, und nicht als Auslassung der Enthüllung versteht, müsste auch von 2x10 Königen aus-
gehen, und deren Auftreten zu verschiedenen Zeiten in Zukunft erwarten. 
 

Regentschaft – basilei,a (basileia) – s. bei EH 1.6 (KK). 

 
Stunde – s. bei EH 14.7 (KK). 

 



eine Stunde: 

Hier u. EH 13.5 – Diese Stunde dauert 42 Monate = 3 ½ Jahre. 

 
Erkenntnisausrichtung (Oe) – gnw,mh (gnŏmä) – das Gesinnungsurteil und der Be-

schluss, der aus solchem Urteil hervorgeht (HL); I.) d. Einsicht 1) d. (durch Erkennen 
gewonnene) Kenntnis / Urteil 2) d. (An)Sicht über d. Dinge, Meinung, d. Urteil über 
etw. 3) d. Zustimmung, Ratschlag; Entschluss, Absicht 4) d. Gesinnung, d. Sinn (ST). 
eine Erkenntnisausrichtung: 

 

Hier – Die Erkenntnisausrichtung der 10 Regenten ist auf das wilde Tier 
gerichtet, dem sie für eine Stunde ihre Vermögenskraft und 

Autorität geben. 

 

 
EH 17:14   
Diese werden mit dem Lämmlein 
kämpfen, und das Lämmlein wird 
sie besiegen, da es Herr der Her-
ren und Regent der Regenten 
ist, und die mit ihm sind, sind 
Berufene und Auserwählte und 
Treue. 

D2.47; 
EH16.14; 
A10.36; H3.1 

ou-toi meta. tou/ avrni,ou 
polemh,sousin kai. to. avrni,on 
nikh,sei auvtou,j o[ti ku,rioj 
kuri,wn evsti.n kai. basileu.j 
basile,wn kai. oì metV auvtou/ 
klhtoi. kai. evklektoi. kai. pistoi, 

 
 

Lämmlein – s. bei EH 5.6 (KK). 

 
kämpfen – poleme,w (polemeŏ) 7x – I.) kämpfen 1) Krieg führen, jmd. bekämpfen / 

befeinden / anfeinden, streiten gegen/mit jmd., sich feindselig verhalten gegen jmd. 
(ST); bekriegen, polemisieren (Oe); streiten (DÜ). 
 

EH5.6 (KK);  
13.8 (KK) 

– Wer das Lämmlein als Christus in Haupt und Gliedern versteht, 
kann auch erkennen, dass an allem Gericht welches vom 
Lämmlein ausgeht, auch die Leibesglieder beteiligt sind (vgl. 1K6.3; 

J5.22). 

 
Berufene und Auserwählte und Treue: 

Hier u.  
EH 19.14,19 

– Die Heerscharen, die zusammen mit dem Lämmlein siegen, sind 
als "Treue", die mit Ihm sind, von den Leibesgliedern als Seine 

wesenhafte Einheit zu unterscheiden. 

 
 
siegen: 

Hier u.  
EH 17.12;  
EH 19.20 

– Nachdem die 10 Regenten mit dem wilden Tier als "Achten" voll-
bracht haben, wozu sie bestimmt waren, werden sie im Feuersee 
ihren Ort der Zurechtbringung erhalten. 
S. dazu bei EH 14.11 (KK) unter dem Stichwort "Rauch"! 

 
Herr der Herren und Regent der Regenten: 

Hier u.  
EH 19.16;  

– "Herr der Herren und Regent der Regenten" ist die Bezeichnung 
des Gottes Israels JHWH. Darin wird die wesenhafte Einheit des 



1Tim 6.15;  
5Mo 10.17;  
Ps 136.3 

Vater-Gottes mit dem Gott-Sohn deutlich! 
S. dazu a. im Anhang (S. 451) das Thema: "Die Göttlichkeit Jesu". 

 

 
EH 17:15   
Und er sagt zu mir: Die Wasser, 

welche du wahrnahmst, 
w
wo die 

Hure sitzt, sind Völker und Volk-
smengen und Nationen und Zun-
gen; 

JR47.2 

kai. le,gei moi ^tau/ta a] ei=dej ou- 
^^ po,rnh ka,qhtai ^^^kai. laoi. kai. 
o;cloi eivsi.n kai. e;qnh kai. 
glw/ssai 
| *[AR - ta. u[data]; **[ac

AR - h̀] 

| ***[fehlt in AR] 

 
 

Wasser (pl.): 

Hier  – Wenn Wasser (pl.) eine symbolische Darstellung von Völkern, 
Volksmengen, Nationen und Zungen sind, erhalten Texte bei 
denen es um Wasser (pl.) geht eine erweiterte prophetische 
Bedeutung. 

1Mo 1.6 – "Und ÄLoHIM sprach: Es wird das Firmament in Mitte der Wasser, 
und es wird ein scheidendes zwischen Wassern und Wassern." 
(DÜ) 
Hier wurden z.B. die Bereiche zwischen zwei Gruppen von Wesen 

durch das Firmament (hebr. [;yqir'  [RaQiJ°A]) getrennt. 

EH 12.15 (KK) – Der Wasserstrom könnte z.B. ein verfolgendes Menschen- oder 
Geisterheer sein (vgl. Jes 8.7). 

 
Völker, Nationen, Zungen, Regenten, Stämme – diese Aufzählung kommt in ähnli-

cher Form 7x in EH vor (5.9; 7.9; 10.11; 11.9; 13.7; 14.6; 17.15). 
 
Volksmenge – o;cloj (ochlos) – I.) d. Volksmenge 1) ein Haufen Volks; eine An-

sammlung von Leuten; ein Menschenandrang 2) d. gewöhnliche / gemeine Volk, im 
Ggs. zu d. Führern; d. Masse d. Volkes, d. Leute, d. Bevölkerung; verächtlich: d. 
unwissende / dumme Masse, d. "Pöbel" 3) d. Volksauflauf, eine große Menge / Zahl 
an Menschen (ST). 
 
Zunge – glw/ssa (glŏssa) – s. bei EH 5.9 (KK). 

 

 
EH 17:16   
und die zehn Hörner, welche du 
wahrnahmst, und das wilde Tier, 

diese werden die Hure hassen 
und als eine, die verwüstet wurde, 
werden sie sie auch nackt 
machen, und werden ihr 

d
 Fleisch 

essen und sie im Feuer ver-
brennen. 

2R9.33-36; 
MH3.2,3; 
EH18.8.18 

kai. ta. de,ka ke,rata a] ei=dej kai. 
to. qhri,on ou-toi mish,sousin th.n 
po,rnhn kai. hvrhmwme,nhn 
poih,sousin auvth.n kai. gumnh.n kai. 
ta.j sa,rkaj auvth/j fa,gontai kai. 
auvth.n katakau,sousin ^ puri, 
| *[AR - evn] 

 
EH 17:17   
Denn 

d
 Gott gab 

h
in ihre 

d
 Herzen, 

JJ46.10,11; 
VG21.1; 

o ̀ ga.r qeo.j e;dwken eivj ta.j 
kardi,aj ^auvtou/ poih/sai th.n 



seine 
d
 Erkenntnisausrichtung zu 

tun, und e i n e  Erkenntnisaus-
richtung zu tun, und ihre 

d
 

Regentschaft dem wilden Tier zu 

geben, bis die Worte 
d
 Gottes 

vollendigt sein werden. 

2TH2.10-12; 
EH17.13 

gnw,mhn auvtou/ kai. poih/sai mi,an 
gnw,mhn kai. dou/nai th.n basilei,an 
auvtw/n tw/| qhri,w| a;cri 
telesqh,sontai oì lo,goi tou/ qeou/ 
| *[ac

AC - auvtw/n] 

 
 

zehn Hörner: S. bei EH9.13 "Die Hörner in der EH" und bei EH17.3 (KK).  

 

Hier u.  
EH 17.2,12; 
18.9 

– Die Regenten der Erde, die mit der Hure hurten und nach deren 
Gericht in Trauer fallen, sind nicht mit den 10 Regenten gleichzu-
setzen, die noch keine Regentschaft empfingen und dann "eine 
Stunde" mit dem wilden Tier Autorität empfangen werden. 

 
wildes Tier – qhri,on (thärion) – s. bei EH 13.1 (KK). 

EH 17.11-13 – Solange die 10 Hörner ohne Regentschaft sind und dem "Achten" 
noch nicht ihre Autorität gegeben haben, trägt er (es) die Hure. 

Hier u.  
EH 17.14 

– Nach dem Sieg des Lämmleins über die 10 Hörner ändert sich 
das. Gott gibt ihnen ins Herz "seine Erkenntnisausrichtung zu 

tun", und das Gericht an der Hure zu vollziehen. 

 

nackt machen: 

Hier u.  
EH 18.11-17 

– "Nackt" ist hier das Gegenteil von Reichtum, der sowohl geistlich 
von "Babylon der Großen" (17.5), als auch buchstäblich von der 
"großen Stadt" (17.18) genommen wird. 

 
Zit. aus Herders Bibelkommentar Band XVI/2 S. 249: "Man möchte es eine blutige Ironie 
nennen, dass der Widerpart des Lammes seine eigene Hauptstadt zerstört, um seinen Hass an 
ihr zu befriedigen, dass er jedoch wider Willen dadurch die Sache Gottes fördert. Die 
Geschlossenheit im Lager der Gottesfeinde infolge der Abtretung aller Macht der zehn Könige 
an das Tier ist scheinbar wohlüberlegte Strategie im Kampfe gegen das Lamm, tatsächlich aber 
nur Auswirkung göttlicher Eingebung, hingeordnet auf die restlose Erfüllung des "Geheimnisses 
Gottes", wie es die Propheten vorausverkündet haben." 
 

Erkenntnisausrichtung (Oe) – gnw,mh (gnŏmä) – das Gesinnungsurteil und der Be-

schluss, der aus solchem Urteil hervorgeht (HL); I.) d. Einsicht 1) d. (durch Erkennen 
gewonnene) Kenntnis / Urteil 2) d. (An)Sicht über d. Dinge, Meinung, d. Urteil über 
etw. 3) d. Zustimmung, Ratschlag; Entschluss, Absicht 4) d. Gesinnung, d. Sinn (ST). 
 
e i n e  Erkenntnisausrichtung: 

Hier u. EH 
17.13 

– Die Erkenntnisausrichtung der 10 Regenten ist auf das wilde Tier 
gerichtet, dem sie für eine Stunde ihre Vermögenskraft und 
Autorität geben. 

 

Regentschaft – basilei,a (basileia) – s. bei EH 1.6 (KK). 

 

 
EH 17:18   
Und die Frau, welche du wahr-
nahmst, ist die große 

d
 Stadt, die 

EH18.10 

kai. h` gunh. h]n ei=dej e;stin h` 
po,lij h` mega,lh ^ e;cousa 
basilei,an evpi. tw/n ^^basilei,wn 



die Regentschaft über die Re-
gierenden der Erde hat. 

th/j gh/j 
| *[AR - h̀]; **[AC - basile,wn] 

 
 

die Frau, welche du wahrnahmst: 

Hier u. EH 
17.3,4,6,7,9 

– Die Frau, die Johannes hier in Kapitel 17 "wahrnahm", ist gemäß 
Vers 18 "die große Stadt", von der auch Kapitel 18 handelt. 

 
S. a. bei EH17.3 das Thema: "Die Beschreibung der Frau in EH 17+18 als Religions- und Wirt-
schaftssystem:" 

 

die große Stadt: 

EH 16.19 (KK); 
EH 18.10,16, 
18,19,21 

– In Nachäffung der "großen Stadt Jerusalem" als irdisches Zentrum 
und Ausdruck der Herrschaft Gottes, hat auch der Diabolos eine 
"große Stadt". 

Hier u. EH 17.1 – Das ist Babylon, dargestellt als Frau und große Hure. 

17.5 – Babylon die Große. 

17.18 – Die Frau ist die große Stadt. 

18.2 – Babylon die Große. 

18.10 – Die große Stadt Babylon. 

18.16,17,19 – 3x die große Stadt. 

18.21 – Babylon die große Stadt. 

 
S. a. EH 16.19 (KK); EH 14.8 (KK). 
 
Anmerkung: 
Die Ausleger, die meinen, mit Babylon der großen Stadt ist entweder Rom gemeint oder 
lediglich ein "System", stützen sich auf die Aussage in JJ13.20 wo es von Babylon in den 
meisten Bibeln heißt: "Es wird in Ewigkeit nicht bewohnt werden". Bei genauer Betrachtung des 

Grundtextes lautet die Aussage aber: Hebr. xc;n<l' bvete-al{ [LO TeScheBh LaNäZaCh] d.i. 

w.: "Nicht hat sie Sitz für Dauer" (DÜ). Das hebr. xc;n< [NäZaCh] drückt nicht die Endlosigkeit 

aus, sondern eine Zeit-"Dauer" von unbestimmter Länge. Das Gleiche gilt für JJ25.2 wo als 

Zeitraum "für äonisch" (hebr.: ~l'A[l. [Lö°OLaM]) angegeben ist. S. dazu a. bei P4.20 KK-

Band 8b, sowie im Anhang von KK-Band 6, 7b oder 11 die Abhandlung: "Äon, äonisch, zu 
Unrecht mit Ewigkeit oder ewig übersetzt." 
 

Regentschaft – basilei,a (basileia) – s. bei EH 1.6 (KK). 

 
Regentschaft über die Regierenden der Erde: 

Hier u.  
EH 17.12,16 

– Die große Stadt hat nicht die Regentschaft über die "7 Häupter-
Regenten", die das wilde Tier repräsentieren und auch nicht über 
die "10 Hörner-Regenten", die eine Sonderstellung gegenüber den 
"normalen" Regenten der Erde einnehmen, denn das wilde Tier 
und die 10 Hörner bringen das Gericht über die Hure. 

Hier – In der Überleitung zu Kapitel 18 wird hier schon auf die "wirt-
schaftliche Regentschaft" der großen "Stadt"-Hure hingeführt. 

 
 



 



 


